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Unſere Gewehre
Halle 14 December

Gegen die Güte der deutſchen Heeresbewaffnung war bis zum
Ahlwardtprozeſſe bisher nie eine Anklage erhoben worden wie
denn auch ſtets unſerer Militärverwaltung von allen Seiten das
Zeugniß einer muſterhaften Gewiſſenhaftigkeit ausgeſtellt wurde
Wir haben nie erlebt was ſich beiſpielsweiſe in der ruſſiſchen
Armee zugetragen hat der im letzten Türkenkriege über hundert
tauſend Jnfanterieſtiefeln mit Pappſohlen geliefert wurden in der
Proviantmagazine zu wiederholten Malen ſo freundlich waren
abzubrennen wenn eine Reviſion vor der Thür ſtand und in der
noch vor zwei Jahren die Soldaten Zwieback und die Pferde Heu
erhielten die gleichmäßig verdorben waren Wir haben auch nicht
die berühmten Bajonnette und Seitengewehre der engliſchen Jn
fanterie gehabt die nach den Kämpfen in Aegypten die Form von

Pfropfenziehern angenommen hatten ſo daß die engliſche Staats
verwaltung ſich Stahlarbeiter aus Solingen verſchrieb um ordent
liche Leiſtungen zu erzielen Bekannt ſind auch die nach Möglich
keit vertuſchten Kanonen Exploſionen in Euglaud die eine boden
loſe Unwiſſenheit der ſtaatlichen AbnahmeKommiſſionen zur

Vorausſetzung hatten Jn Frankreich hatte man die ſchönen
Melinitbomben die unter das alte Eiſen geworfen wurden nach
dem 50 Millionen Francs vom verfloſſenen Bonlanger während
ſeiner Kriegsminiſterzeit dafür verausgabt waren Man hatte
auch in Frankreich ein Schock neuer Torpedoboote hergerichtet
deren Konſtruktion eine ſo glückliche iſt daß die Fahrzeuge fort
während das Beſtreben zeigen ſich den Meeresboden anzuſehen
wenn nur die See ein wenig hochzugehen beginnt Ein Dutzend
dieſer Torpedoboote iſt in den letzten Jahren untergegangen Das
deutſche Reich hat bisher ſolche Erfahrungen nicht aufzuweiſen
gehabt Fachkunde und peinliche Kontrolle durch die Staats
behörden wirkten zuſammen um das Vorkommen von verfehlten
Konſtruktionen oder Unregelmäßigkeiten zu verhüten Die deutſche
Exaktheit zeigte ſich hervorragend bei der Schaffung des neuen
Repetirgewehres mit dem rauchloſen Pulver Während man ſich
in anderen Staaten noch darüber herumſtritt ob etwas geſchehen
werde und was da geſchehen werde wurde eines Tages bekannt
im deutſchen Reiche ſeien bereits ſo viele neue Repetirgewehre mit
rauchloſem Pulver fertiggeſtellt daß die ganze aktive Armee
ausgerüſtet werden könne Alle Welt war darin einig daß
dieſe prompte in keiner Weiſe zuvor bekannt gewordene Gewehr
fabrikation eine Meiſterleiſtung der deutſchen Militärverwaltung
ſei Ein intereſſantes Vorkommniß hat es nun wie bekannt ge
wollt daß ſich gerade an dieſe neuen Gewehre eine äußerſt auf
geregte Erörterung und ein Senſationsprozeß geknüpft haben der
die Aufmerkſamkeit von ganz Europa in Anſpruch nahm Das
Gericht hat geſprochen und damit iſt die rechtliche Seite der Anu
gelegenheit erledigt der dentſche Reichskanzler hat im Reichstage
geſprochen und damit iſt die politiſche Seite der Affaire zum Ab
ſchluß gebracht Jn beſtimmter weder mißzuverſtehender noch
mißzudentender Weiſe hat der leitende Staatsmann die Thatſache
hingeſtellt daß die neuen Gewehre ausnahmslos im Modell wie
in der Fabrikation gut ſeien und kleine Reparaturerforderniſſe auf

eeeeeeeererrereeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeOra hatte mit keinem Worte ihres Vaters gedacht undDer Chevalier von Schomberg
Roman von Archibald C Cunter Autoriſirte Uebertragung

und Bearbeitung von Friedrich Meiſter
Fortſetzung Nachdruck verboten

Da ertönte dicht in ihrer Nähe eine tiefe Männerſtimme
bei deren Klang die ſchönen Augen Oras im Nu einen Aus
druck des Schreckens und zugleich des tiefſten Wehs annahmen
Dimitri Mentſchikoff war an ſie herangetreten und hatte ſie
daran erinnert daß der nächſte Tanz ihm gehöre

Der Schreck und der Schmerz aber wichen bald aus ihren
Augen und machten einem kalten abweiſenden Stolze Platz

Jch weiß ſagte ſie kurz und dann fügte ſie als Ant
wort auf einen fragenden Blick ihres Verſprochenen hinzu

Der Herr iſt ein alter Freund von mir Herr Oberſt
v Schomberg geſtatten Sie mir Jhnen meinen Vetter den
Fürſten Dimitri Mentſchikoff vorzuſtellen

Die Herren verneigten ſich gegen einander und Mentſchikoff
beeilte ſich in höflichſter Weiſe hervorzuheben daß er von
dem Herrn v Schomberg bereits vor Jahren in Paris ge
hört habe und daß er hoffe der Aufenthalt in Petersburg
möge demſelben ein recht angenehmer ſein

Sie ſind in einer diplomatiſchen Angelegenheit hierher
gekommen wenn ich nicht irre fragte er

Ja entgegnete Schomberg ich habe mit dem franzöſiſchen
Geſandten zu thun

Es entging ſeinem forſchenden Auge nicht daß die Züge
des Ruſſen im Laufe der Jahre noch härter und grauſamer
geworden waren und als er dann das junge Mädchen be
krachtete das ihn jetzt an der Seite jenes Menſchen verließ
dem ſie jedoch nur mit Widerwillen zu folgen ſchieu da
fragte er ſich im Stillen ob jenes Heirathsverſprechen wohl
och inkraft ſei und ob hierin vielleicht die Urſache der
traurigen Augen derſelben zu ſuchen wäre
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insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

die Unvertrautheit der Soldaten mit der neuen ſehr ſubtilen
Waffe aber nicht auf böswillige Beſchädigung oder betrügeriſche
und leichtſiunige Fabrikation zurückzuführen ſeien Damit iſt be
ſeitigt was der Grund zu ebenſovielen Befürchtungen wie Zwiſcheu
trägereien geweſen iſt und beſonders ſteht unſere Militär Ver
waltung ehrlich und nnantaſtbar da worauf es vor allen Dingen
ankam Wir haben ja wie oben ſchon erwähnt reichlich Gelegeu
heit gehabt politiſche und militäriſche Skandalgeſchichten im Aus
lande zu beobachten haben aber erfrenlicherweiſe noch nicht Ge
legenheit gehabt ſelbſt inmitten einer Senſationsaffaire zu ſtehen
Diesmal war das der Fall und es war keine angenehme Sache
denn in den höhniſchen Stimmen des Auslandes die in den
Zeitungen zu Tage traten zeigte ſich deutlich wie groß der Haß
gegen uns iſt und wie wenig wir irgendwie auf Freund
ſchaft zu rechnen haben Der ganze Vorfall war über
aus peinlich denn man weiß ja daß von ſolchen Ge
ſchichten mag Vieles auch vergeſſen werden doch ſehr leicht etwas
hängen bleibt Und eine Nation wie unſere deutſche die es ſtets
ſtreng mit Ehrenfragen gehalten hat die in Skandalgeſchichten
wirklich Skandalgeſchichten ſieht und nicht etwa Senſationsaffairen
nur wie die Franzoſen ſolche Vorkommniſſe zu nennen lieben
muß doppelt auf der Hut ſein Hierzu kommt was ja auch im
Reichstage bei der Begründung der bezüglichen Interpellation
hervorgehoben worden iſt daß der Soldat nur dann wirklich etwas
Tüchtiges leiſtet wenn er Zutrauen zu ſeinen Führern und zu
ſeiner Waffe hat Es iſt gefährlich auch nur das leiſeſte Ver
dachtsmoment beſtehen zu laſſen welches ſolchen Anſchaunngen Vor
ſchub zu leiſten geeignet wäre Bei den Soldaten würde im
Frieden die Luſt und Liebe zur Sache im Kriege aber der ent
ſchloſſene Wagemuth fallen der den tüchtigen Soldaten ausmacht
Dazu kommt noch in Betracht daß der deutſche Durchſchnitts
ſoldat der intelligenteſten einer wenn nicht der intelligenteſte in
ganz Europa iſt Gerade für einen ſolchen ſind Gerüchte wie die
oben erwähnten doppelt ſchmerzlich und es knüpfen ſich daran
leicht unabſehbare Folgen Der Soldat ſagt ſich Jch bin bereit
das Aenßerſte für mein Vaterland zu wagen und uun erhalte ich
Waffen die mich im Stich laſſen wenn ich ihrer am meiſten be
darf Solche Gedanken können zu tief eingewurzeltem Mißtrauen
führen und darum iſt es ganz beſonders zu billigen daß die Dar
legungen der militäriſchen Autoritäten im Reichstage knapp und
klar und unanfechtbar geweſen ſind Die Militärverwaltung hat
die Verhandlungen im Ahlwardtprozeß wohl am forgfamſten ver
folgt was in Zukunft anders gemacht werden kann worauf in
Zukunft mehr als bisher geachtet werden muß wird ſie daraus
ganz gewiß erſehen haben

Deutſcher Reichstag
Originalbericht des General Anzeiger

14 Sitzung
J Berlin 168 December

12 Uhr Am Bundesrathstiſche Reichskanzler Graf Caprivi
und zahlreiche Offiziere Das Haus iſt ziemlich gut beſetzt In die
Reichskommiſſion für Arbeiterſtatiſtik wird an Stelle des ausgeſchiedenen
Abg Schippel Soz der Abg Molkenbuhr Soz gewählt Hierauf
wird die erſte Berathung der neuen Militärvorlage fortgeſetzt

Königl ſächſiſcher Kriegsminiſter v d Planitz Jm Namen der
königl ſächſiſchen Staatsregierung habe ich zu erklären daß dieſelbe
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genau auf dem Boden der Vorlage ſteht Sie ſieht die politiſche Lage
ſo an wie der Herr Reichskanzler ſie ſ Z dargelegt und zieht dem
gemäß auch dieſelbe Schlußfolgerung bezüglich der Vermehrung der
Friedenspräſenz der Reichsarmee daraus Die zweijährige Dienſtzeit
bietet uns keine Bedenken dar wenn die Vorausſetzungen der Vorlage
erfüllt werden ſie beſteht thatſächlich bereits nur bieten ſich heute
große Ungleichheiten dar die thunlichſt bald beſeitigt werden müſſen
Der königl ſächſiſchen Regierung iſt auch die neue Militärvorlage nicht
erſt in der letzten Zeit mitgetheilt worden wie verſchiedentlich in den
Zeitungen behauptet war ſie kennt den Geſetzentwurf ſchon ſehr lange
und die ſ Z von ihr geäußerten Wünſche haben bereitwilligſt Berück
ſichtigung gefunden Die Vorlage hat das will ich zugeben beim
erſten Anblick wenig Anziehendes weil ſie große Opfer fordert aber
ſie gleicht einem Manne der Anfangs wenig Beſtechendes für uns
hat der aber bei näherer Bekanntſchaft unſer beſter Freund wird
Ich hoffe der Reichstag wird der thatſächlich unumgänglich noth
wendigen Forderung ſeine Zuſtimmung nicht verſagen Beifall

Abg Frhr von Stumm freikonſ Angeſichts der allgemeinen
politiſchen Lage verdient dieſe Vorlage gewiß die eingehendſte Er
wägung Heute vermag Frankreich trotzdem ſeine Bevölkerungszahl
erheblich geringer iſt als die des deutſchen Reiches eine ſtärkere
Streitmacht aufzuſtellen wie wir die uns unterbreitete Vorlage will
dieſen Zuſtand ändern und was wir auf Grund derfelben jetzt thuen
follen wird uns Frankreich nicht mehr nachmachen können weil es
ihm an der nöthigen Bevölkerung fehlt Hierin liegt ein wichtiges
Friedensmoment welches am meiſten zu Gunſten des neuen Geſetzent
wurfes ſpricht Die Bedenken hinſichtlich der zweijährigen Dienſtzeit
die hier laut geworden ſind und die ſich ſogar bis zu dem Satze ver
ſtiegen daß die Annahme der zweijährigen Dienſtzeit einen Bruch mit
unſerer hiſtoriſchen Vergangenheit bedeuten würde ſchießen denn doch
weit über das Ziel hinaus Die Organiſation des Heeres der wir
die Siege von 1866 und 1870,71 verdanken wird ſich noch heute be
währen wenn wir nicht darin überflügelt werden und dieſe Gefahr
droht nach der Begründung der Vorlage Unter ſolchen Umſtänden
dürfen wir meiner Ueberzeugung nach nicht dabei ſtehen bleiben ſondern
müſſen vorwärts gehen Die ſo viel erörterte Frage ob der Landwehry
mann militäriſch mehr oder minder werth ſei als der junge unver
heirathete Linienſoldat iſt ganz falſch geftellt Nicht hierum handelt es
ſich fondern viel mehr darum daß der Landwehrmann der Familien
vater wirthſchaftlich mehr werth iſt als der junge unverheirathete
Mann und daß er darum vor dem Feinde geſchont werden muß Das
iſt für mich der weſentlich maßgebende Geſichtspunkt zur Beurrheilung
der Vorlage Der Umſtand daß wir uns in einem Stadium des
wirthſchaftlichen Niederganges befinden ſpricht eher für als gegen die
Vorlage denn die Summen welche die Durchführung der neuen

eeresorganiſation erfordert bleiben im Lande und bringen Verdienſt
Ich bin deshalb bereit im Vertrauen auf die Tüchtigkeit unſerer
Heeresleitung und auf die Leiſtungsfähigkeit unſerer Nation die Vor
lage in allen weſentlichen Punkten zu bewilligen Beifall rechts

Abg v Benningſen natlib Die neue Militärvorlage hat ſchon
vor ihrem Erſcheinen große Beunruhigung hervorgerufen die durch die
öffentliche Erörterung der Frage der Koſtendeckung nur noch verſchärft
worden iſt Beſonders iſt man im Volke durch die urſprünglich in
Ausſicht genommene Heranziehung des Tabaks erregt worden Hiergegen
traten die großen Vorzüge des neuen Geſetzentwurfes die Einführung
der zweijährigen Dienſtzeit für die Fußtruppen die Verjüngung der
Armee die Schonung der Landwehr ganz erheblich in den Hintergrund
retour Was die Deckung der neuen Heereskoſten betrifft ſo werden
die drei uns bereits zugegangenen Steuergeſetzentwürfe keinen aus
reichenden Ertrag für die Mehrausgaben bringen es müſſen 70 Millionen
pro Jahr aufgebracht werden wenn die Mehrkoſten völlig gedeckt werden
ſollen Daß die neue Militärvorlage große Vorzüge hat iſt ganz
zweifellos für Jeden der ohne Vorurtheil an die Prüfung des Geſetz
entwurfes herangeht Die zweijährige Dienſtzeit bringt in der That
eine große Erleichterung mit ſich Von hervorragender Bedeutung iſt

er hatte ſich gefürchtet vielleicht eine Wunde in ihrem Herzen
wieder aufzureißen wenn er ſich nach demſelben erknundigte
Von einem ſeiner auf dem Balle anweſenden Bekannten hörte
er jetzt auf Befragen daß der alte General ſchon längſt zur
großen Armee abberufen worden ſei

Eine halbe Stunde ſpäter legte ſich ein duftiger Fächer
leicht auf ſeinen Arm und eine weiche Stimme ſagte

Herr Oberſt v Schomberg ich darf Jhnen wohl einen
Collegen von der Diplomatie vorſtellen Mr Cuthbert
Beresford von der engliſchen Geſandtſchaft

Sehr erfreut dienerte Ora s Begleiter ein junger
rothwangiger Engländer von einundzwanzig Jahren Sie
ehören zur franzöſiſchen Geſandtſchaft nicht wahr HerrLeere Jch ſtimme mit der Gräfin überein wir Diplomaten

ſollten eigentlich unter einander immer die beſten Freunde
ſein hab ich nicht recht Jch ſetze den Fall zwei
Nationen ſchueiden ſich gegenſeitig die Hälſe ab wer iſt es
da der friedlich zu Hauſe bleibt Die Diplomaten Die
ſitzen beiſammen trinken ihren Wein und rauchen ihre
Cigarren und flicken den Frieden wieder zuſammen Hab
ich nicht recht

Sicherlich erwiderte Schomberg lächelnd Sie ſcheinen
nicht nur ein Diplomat ſondern auch ein Philoſoph zu ſein
Mr Beresford

O bitte Sie ſchmeicheln mir Herr Oberſt Was
ich da ſagte habe ich irgendwo geleſen ich ſelber habe nämlich
in meinem Leben noch niemals eine Originalidee gehabt
habe ich nicht recht 2

Sie erwähnten Wein und Cigarren und das eriunert
an das Abendeſſen fiel Ora ſcherzend ein

Und ich werde die Ehre haben Sie zur Tafel zu führen
ſagte Schomberg ihr mit der ruhigen Gewandtheit eines
Weltmannes den Arm reichend den ſie ohne Zögern annahm

Als ſie aus Beresfords Hörweite waren begann ſie leiſe

Jch habe Sie vorhin verlaſſen müſſen Herr v Schom
berg weil ich nicht wagen durfte Jhretwegen dem Fürſten
Dimitri Mentſchikoff den Tanz abzuſchlagen Derſelbe wäre
dadurch Jhr Feind geworden und dieſer Gefahr wollte ich
Sie nicht ausſetzen denn Dimitri Mentſchikoff iſt in ſeiner
Eigenſchaft als Polizeichef heute faſt allmächtig Sie ver
ſtehen mich

Gewiß Er iſt einer der Chefs der Dritten Abtheilung
wenn ich recht informirt bin Sie haben aber doch wohl
keinen Grund ſich vor ihm zu fürchten nicht wahr Com
teſſe Ora

Nein erwiderte ſie mit ſtolzem Erröthen Jch fürchte
mich vor niemand Wen und was ſollte ich nun noch
fürchten fügte ſie leiſe und in einem Tone hinzu aus dem
es faſt wie Verzweiflung klang

Allein noch ehe er hierauf erwidern konnte fuhr ſie leb
haft fort

Aber Sie haben mir noch gar nichts von ſich ſelber er
zählt Was haben Sie während der letzten zehn Jahre an
gefangen Die Narbe auf Jhrer Stirn ſteht Jhnen ſehr
gut Das war ein Hieb von einem deutſchen Schwerte nicht
wahr Die Deutſchen ſind ein tapferes Volk und Sie ſind
ein Franzoſe mit einem deutſchen Namen wie merkwürdig
Sie tragen das Großkreuz wie ich ſehe wofür haben Sie
das erhalten Ach bitte Herr Oberſt erzählen Sie mir doch
recht viel von Jhrem Leben

Sie redete ſo ſchnell und ſo lebhaft als ob ſie allerlei
unliebſame Gedanken durch ſolche Worte verjagen wollte

Sie haben mir aber auch noch nichts aus Jhrem Leben
erzählt entgegnete Schomberg lächelnd und den Damen
ſteht immer der Vortritt zu wie Sie wiſſen

Von meinem Leben iſt kaum etwas zu erzählen ver
ſetzte Ora Eine junge Dame die erſt vor drei Monaten
lange Kleider erhalten hat weiß noch nicht viel von Er

Wenn Sie von dem eiuförmigenlebniſſen zu berichten
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Donnerstag
erner daß bei einem Kriege nicht die älteſten und verheiratheten Leute

die erſten Schlachten geführt werden ſollen Im letzten Kriege
haben ſich die Verluſte bei der Landwehr recht bemerkbär gemacht So
unumwunden dies Alles anzuerkennen iſt ſo hat doch die Vorlage in
ihrem jetzigen gar zu weit gehenden Umfange keine Ausſicht auf eine
Annahme Auch meine politiſchen Freunde können ſich für die Militär
vorlage ſo wie ſie iſt beim beſten Willen nicht eikären Es beitehen
gegen den Entwurf auch ganz weſentliche Bedenken in erſter ehe
kommen hier die ſehr hohen Koſten in Betracht in zweiter Reihe d
Frage des nothwendigen Jnſtrukfionsmäterials für die große Mann

Seile 3 v
A22ää

ſchaftsvermehrung Bei einer plötzlichen Durchführung der ueuen Or
ganiſation wird die Militärverwaliung ganz beſtimmt auf die Unmdglich
keit ſtoßen die erforderliche Zahl von e und Unteroffizieren zu

gewinnen Dieſes Bedenken beſteht ouch bei ganz heworrageunden
militäriſchen Sachverſtändigen Die Frage der zweijährigen Dieuſtzeitiſt in dem Entwurfe ſelbſt noch nicht grnau genug feſtgeſtellt ich doſfe
aber daß es in der Kömmiſſion gelingen wied Ltertut eine beſtimmte

geſetzliche Faſſung zu ſchaffen Eine Stärkung unſerer Wehrkraft ſcheint
auch mir erforderlich denn wenn wir auch in einem Koalitionskriege gegen
uns auf unſere Verbündeten rechnen könüen ſo müſſen wir doch Frank
reich vollſtändig gewachſen ſein Die Franzoſen machen bei den großen
militäriſchen Neubewilligungen ſo gut wie gar keine Schwierigteiten
das liegt nun einmal in ihrer Naturx in ihrer Liebe zur Gloire und in
ihrer Revancheneigun Bei uns beſtehen dieſe Beweggründe nicht
dafür müſſen wir aber unſere geſammten Kräfte zuſammenfaſſen um
unſere mühſam errungene politiſche Stellung zu behaupten und das
Wiedergewonnene zu vertheidigen Auf uns wird einſt die Entſcheidung
in dem großen Kampfe der doch erſichtlich früher oder ſpäter in
Europa losbrechen wird ankommen da wir das Meiſte in dieſem
Kampfe zu vertheidigen haben werden Daß man in der Bevölkerung
von der neuen Heeresvorlage nicht eben erbaut iſt will ich ſchon zu
geben aber wir müſſen auch augenblicklichen Volksſtimmungen entgegen
treten können Wir leben heute in einer Se des gewaltigen Um
ſchwunges auf allen Gebieten in einer ſolchen Zeit gerade iſt es Aufgabe
Derer welche an der Spitze der Nation gtehen den Kopf oben zu be
halten und ſo hoffe auch ich daß ſich zwiſchen der Reichsregierung und
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dem Reichstage eine Verſtändigung erzielen laſſen wird wenn nicht
über die Vorlage in ihrem ganzen Umfange ſo doch über die wichtigſten
Punkte derſelben im Intereſſe und zum Heile des Vaterlandes Würde
wegen Ablehnung der Vorlage der Reichstag aufgelöſt ſo würde uur
Verwirrung in die Wählerſchaft gebracht werden und der neue Reichs
tag würde noch weniger geneigt ſein als der jetzige die neue Heeres geſetzt der Antrag betr die Anwendung des Jumunitäts
organifation in ihrem vollen Umfange zu bewilligen Wenn der Reichstag Paragrap den auf den Abg Ahlwardt
und die Reichsregierung zu einer Verſtändigung über dieſe wichtige
Frage gelangen ſo werden wir das Vertrauen unſerer Bundesgenoſſen
erhöhen unſeren Gegnern eine Warnung geben unſer Selbſtgefühl
heben und der Sache des Friedens dienen Beifall

Reichskanzler Graf Caprivk Jch danke dem Herrn Vor
redner aufrichtig daß er die Vorlage vom Standpunkte des Patriotis
mus aus beſprochen hat Das wird hoffentlich ſeine Früchte tragen
Hinſichtlich der zweijährigen Dienſtzeit ſind prakliſche Verſuche gemacht welcher ſich geſtern Abend von Varby zur Jagd nach Neugatters
worden um feſtzuſtellen welche Compenſationen dafür erforderlich ſindDie Reſultate nd in dieſem Entwurfe niedergtlegt Ein früher er

hobener Einwand daß die militäriſchen Autoritäten über dieſe Vorlage
nicht gehört worden iſt ünzütreffend Es ſind 31 Gutachten eingeholt
worden die alle darin übereinſtimmen daß der heutige Zuſtand durch
aus ungenügend iſt 10 davon wollen Abhilfe durch ſtrikte Durchführung
der dreijährigen Dienſtzeit unter gleichzeitiger Verſtärkung der Friedens
präſenz 21 erkennen dagegen die Möglichkeit der Durchführung der abend Abend gegen 14 Uhr erwartetrigen Dienſtzeit unter beſtimmten Vorausſetzungen an Exiteres

würde obgleich militäriſch das Richtige für uns doch zu theuer ſein meiſten
zweijä

Es blieb alſo nur das Zweite Die Anſicht des Herrn Vorredners
daß bei Annahme der Vorlage Mangel an Offizieren und Unter
offizieren eintreten würde theile ich nicht Zweifellos iſt daß wir heute
die erforderlichen Offiziere und Unteroffiziere nicht haben gewiß iſt
daß wir ſie in kürzer Zeit beſitzen werden Bei dem jetzigen Zuſtande
brüigt eine Mobihmachung eine vollſtändige Zerjetzung der Friedens
cadres hervor ſieben Achtel der Truppe beruhen daun auf Neuformationt
Darunter leiden Ausbildung und Geiſt der Truppe in gleicher Weiſe
Die Geſchloſſenheit und Einigkeit welche den Erfolg verſprechen die
eben wollen wir durch die neue Heeresorgauiſation herbeiführen und
das wird uns gelingen Die geforderten vierten Bataillone ſind zur
Kompenſation für die zweijährige Dienſtzeit ganz ünentbehrlich ſie
ſollen zur Durchführung eines intenſiven Dienſtes geſchaffen werden
Deshalb iſt auch das Bedenken hinfällig daß ſich die vierten Baraillone
zu neuen Regimentern auswachſen können Der Laie ſt e
die a r n Infanterie zu Der un und meint e e
zweijährige Dienſtzeit genüge Der Dienſt der Arg exie iſt abergerade der ſchwerſte und auf ſie kommt es bei der Rſhcit z

Allem an Aus der Annahme dieſer Vorlage wird das deutſche Reich
eine durchaus keiſtungsfähige Jnfanterie und Artillerie bekommen
während die Kavallerie in Zukunft vornehmlich zum Ordonanz und
Wachtdienſt dienen ſoll Ein älterer m Mann auf einen nicht an
den Dienſt gewöhnten Pferde wird natürlich weniger leiſtungsfäbig
ſein als ein junger Reiter auf einem eingerittenen Truppenpferde Die
wiederholt laut gewordene Befürchtung daß eine große Zahl von Un
zufriedenen bei Annahme der Militärvorlage in die Armee kommen
würden theile ich nicht Jch habe aus der Erfahrung die Ueberzengmig

ewonnen daß die jungen Leute gern dienen und daß auch jimge Sozial
demokraten eine Vorliebe für den Soldatenſtand haben Beifall

Abg Bebel Soz Mit ſeinen letzten Ausführungen hat der
Herr Reichskanzler nicht Unrecht Die Sozialdemokraten ſind doch
nicht Gegner des Dienſtes für das Vaterland und ihre Disziplin beim
Militär erklärt ſich aus der Disziplin die ſie in der Partei erlangthaben Was die Militärvorlage betrifft ſo nehme ich nach dem bis
herigen Verlauf der Debatte an daß die Herren ſich nut der rer
etwa über die Hälfte des jetzt Geforderten verſtündigen werden un

allerdings dienen S
Während dieſer ganzen letzten Unterhaltung glaubte der

Chevalier in dem Weſen der Couteſſe etwas Gezwungenes
und Unnatürliches wahrzunehmen ihre raſtlos wanderuden
Augen blickten unruhig und ihre Hände und Finger waren
in fortwähreunder uervöſer Bewegung

Warum erzählen Sie mir nichts von Jhrem Vater
O von meinem Vater Jg mir wird wohl und fried

lich zumuthe wenn ich von meinem lieben theuren Vater
reden darf Sie waren ſein Freund wenigſtens hat er oft
mit Liebe von Jhnen geſprochen nachdem wir Fraukreich
verlaſſen hatten und in dieſes unſelige Land zurückgekehrt
waren Wollte Gott wir wären dort geblieben Dann
wäre mein Vater auch wohl noch am Leben

Sie überwand die tiefe Bewegnng die ſie zu überwältigen
drohte und erzählte Schomberg wie ihr Vater ſchon wenige
Monate nach ſeiner Abreiſe aus Paris geſtorben ſei wie ſie
dann in Tula ihre Erziehung erhalten habe und wie ſie in
dieſem Winter zum erſten Mal in die Geſellſchaft eingeführt
und bei Hofe vorgeſtellt worden ſei

Hat Jhr Herr Vater niemals von einem Briefe geſprochen
den ich an ihn geſchrieben und den er unmittelbar nach
ſeiner Ankunft in Rußlaud erhalten haben mußte fragte
der Chevalier nach einigem Beſinnen

Nein wenigſtens entſinne ich mich nicht Das iſt ja
ſchon ſo lange her Warum fragten Sie

Es fiel mix nur eben etwas ein autwortete er Ich
nehme an daß Sie eine tüchtige Exzieherin gehabt haben
nicht wahr

Ja wenigſtens wird meine Ausſprache des Franzöſſſchen
ſowie des Deutſchen allenthalben gelobt und auch in der
Muſik bin ich nicht zurückgeblieben Aber iſt es auch recht
von Jhuen Herr v Schomberg daß Sie mich zu ſolchem

V wid Sonn er folgen Die

Geſchäfte ſie beſorge wenn ſie wie geſtern

h ma dern nen 22072 r
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d äS i Situation in
Europa iſt nur durch die Annexion von ElſaßLothringen verſchuldet

h meine politiſchen e en keine glaite Zurückgabe
Elſatz Lothringens an Fran wodl aber eine Verſtändigung mit
Fignkreich um der 383 Situation ein Ende zu machen Die Re
vanchedeſſrebungen in Frankreich ſtud jg dörhanden aber ed ſiebt doch
auch große Kreiſe in Fraukrrich die ichts von einem Kriege
wollen Ju dieſen Hreien beſteht dafür e elergrs daß Deutſch

abwarten will um daun überland m einen günſtigen Moment tFraukreich herzufallen Dieſe Beſorgniß ivird durch die andauerndenne Deutſchlands uur verſtärkt die Durchführung der all
gemeinen Dienſtpflicht wird bingegegen durch die Porlage errricht

ebenſowenig werden die veſ werdenEs wird in Zukuuft a u die drei Jahred ſolche vwei und ein Jahr dienenDie Vorausſetung daß in Folg der ſich ergebeuden Verjngung der
Aruree die Laudwehrleute im Kriege zu Haufe gelaſſen werden können iſt
binfällig denn im kommenden Kriege werden wir den letzten Mann mobil
machen jnüſſein da es die Anderen auch nicht anders wachen werden
e endet che Gedanke von der allgemeinen Wehrpflicht der
her ſchon in der frauzöſiſchen Republik durchgeführt worden war

iſt dirrch die Berufsſoldaten u verbatthornt worden Der Gamaſchen
und Paradedienſt muß bei uns beſchränkt und dafür eine inilitäriſche
Jugenderziehung bei uns eingeführt werden Die Konſumtionsfädigkeit
der Bevölkerung iſt bei uns erheblich zurückgegangen und nun kommt

erT 18 December Nr 294
weſter wachſen dürfte Herr b Heildorf e Mitunterzeichner
der Erklärung an den konſervauven Parteitag werden übrigens
in der Fraktion bleiben von ihrem freiwilligen Austritt wenigſtens
verlautet bis jetzt nichts u n nana len rkemifſton des Abgeordnetenhauſes

atehenn die Strgſbeſtimmungen des Entwurfs Dieſe
wurden in folgender von deu Rätignalliveraken beanträgten Faſſung
angeuommen z Wer in der Abſſcht eine Verkürzung der Steuer
herbeizuführen über das ihm zuzurechuende ſteierhare Vermögen
oder über das Vermögen der von ihm zu vemretenden Stener
pfli unrichtige oder unvollſtändige thatſächliche Angabene Wie von deu 10 bis Löfachen Betrage der Jahresſteuer

um welche der Staat verkürzt worden iſt oder verkürzt werden
ſollte mindeſtens aber iit einer Geldſtrafe von 100 Mt beſtraft
Jſt eine unrichtige Angabe zwar wiſſentlich aber nicht in der Ab

ſicht der Steuerhinterzirhung erſolgt ſo kritt Geldſtrafe von 20
bis 100 Mk ein Straffrei bleibt wer ſeine Unrichtige oder un

pollſtändige Augabe bevor Anzeige erfolgt oder eine Unterſuchung
eingeleitet iſt an zuſtändiger Stelle berichtigt oder ergänzt und die
vörenthaltene Steu r in der ihm geſetzte Friſt entrichtet

Ueber den von Ehgtand güs gemeldeten Tod
Emi m h i an amtlicher Stelle in Berlin nichts be
kaunt Trotzdem iſt eine Möglichkeit vorhanden da nach der Anman noch mit neuen Laſten und Steuern mit Steuern die g erſterKnie den atmen Mann treffen In einer Zeit wie der heutigen

ſollte doch die erſte Fres ſein wie ſchaffen wir Verdienſt wie ſchaffen
wir Brod Uebera
Millionen für die neue Militärvorlage beſchafft werden können

Abg Graf Preyfſing KCtr Fh muß offen geſtehen daß es
mir ſchwer erſcheint auf dem Boden dieſer Vorlage eine Ve digung

finden Mrine Freunde ſind bereit in der Kommiſſion die ſpeziellen
otive der verbündeten Regierungen zu prüfen aber ich bezweifle doch

daß über dieſen Euwurf eine T r eit werden kann denn
das Eigenthümliche der Vorlage iſt daß ſie fortdauernd neue Laſten

bähren muß Die deſtehende Verſtimmung in der Bevölkerung iſt
decht große und mit Sorgen blickt das deutſche Volk in die Zu

Die Weiterberathung der Vorlage wird hierauf bis Mittwoch ver
tagt Auf der Tagesordnung der Mittwochsſitzung wird außerdem

h eeä
Politiſche Aeberſicht

Deutſches Reich
Berlin 18 December Hofnachrichten Der Kaiſer

wD

leben begeben hatte wird heute Abend 8 Uhr von dort die Rück
a uach dem Neuen Palais antreten Die Ankunft des Kaiſers

der Station Wildpark ſoll Abends 10 Uhr erfolgen Am
Donnerstag Nachmittag gedeukt der Kaiſer ſich nach Letzliugen zu
begeben um an den beiden nächſten Tagen daſilbſt größ re Hoffagden

abzuhalten Die Rückkehr nach dem uenen Palais wird am Sonu

I den geſtrigen Reden Caprivpi s erkennen die
lätter eine wohlüberlegte ſcharfe Abſage an deu anti

ſemitiſch gewordenen Theil der Konſervativen Die Voſſ Zig
meint wenn Capripi keinen dunklexen Tag wie den geſtrigen er
fahren hätte ſo dürfe man ihm noch eine lange Amtszeit voraus
ſagen denn mit ſeinem geſtrigen Auftreten werde die Mehrheit
des deutſchen Volkes einperſtauden ſein Die Nationalztg meiut
die klare Stellungnahme der Reichsregierung zu der die preußiſche
Regierung ſchon früher Anlaß gehabt hätte werde auf die weitere
Entwickelung im konſerpativen Lager wirken Die Kreuzztg
ſchreibt Ahlwardt habe über die Alllance israélite zwar allerdand
Unbeweisbares an ſich Unwahrſcheiuliches vorgebracht es fehle
aber doch nicht an Auzeichen daß die Leitung der geſaumiten
jüdiſchen Intereſſen von einem Centralpunkte ausgehe Ehnen Be
weis dafür erblickt das genannte Blatt darin daß die genannte
Centratleitung jetzt die Konſervativen wegen itages vorv

er Welt an den Pranger zu ſtellen ſuche Das Volk werde ſich
adurch aber nicht beirren laſſen Anch die Regierung as

beherzigen und aus der Haltung der A erkenuen weſſen
Caprivi gegen den

konſervätiven Parteitag vorſtoße e

Die Regierung ſoll wie vielfach verlautet feſt ent
ſchloſſen ſein den Rekchstag wenn die Militärvorlage
nicht bewilligt wird ſofort gufzulöſen Den Berliner Be
hörden ſei bereits die Weiſung zugegangen ugverzüglich dieWählerkiſten vorzubereiten daß ſolche bis zum 20 Jaunar

1893 ſpäteſtens fertiggeſtellt ſind An Stellen die darüber

muß geſpart werden nur damit die nöthigen

größere Städte mit je

ſicht Stuhlmanns Emin ſeinen Weg in das Gebtet der als ge
fährliche Gegner bekannten Manhema genommen hat

er Allgemeine Deutſche Gewerbe Verein
hat bereits in etwa 60 Städten eine Petition an den Reichstag
in Sachen der Sonntagsrude vorbereitet es ſind hieruuterödo Unterſchriften vertreten

er e zehn Fürſt Blücher vonWahlſtatt Pommerſches Nr 5 wird am 16 December eine
Doppelfeier begehen Anßer daß auf dieſen Tag der 150 Geburts
tag des Feldmarſchalls Fürſten Blücher Fint der vom Jahre 1817z u ſeinem am September 181 f

will

erfolgten Tode Chef des
egiments war ſind zugleich 50 Jahre verfloſſen daß am hundert

jährigen Geburtstage des Feldmarſchalls am 16 December 1842
z damaiig 9 HuſarenRegiment den Namen Blücherſche

aden erhieitt MeisSprottau 13 December J Folge einer Herabſetzung
der Löhne um 10 Prozent ſtellten anf dem nahen Eifenhürtenwerk
Wilhelmshütte ſämmtliche Schmiedegarbeiter ihre Arbeit
ein Falls keine Einigung erzielt wird iſt eine größere Aus
dehnung des Ausſtandes zu befürchten r

Kaufbeuren 18 December Das amtliche Reichstags
wahlergebniß im Waählbezirk Kaufbenren Mindelheim beſagt Jns
geſammt wurden abgegeben 15646 Stimmen davon erhielt Zinth
ultramontan 8886 Dr Sigl wild 3105 Wagner liberal

2815 Zitt Soz 826 Stimme Der Reſt war zerſplittert
Erſtgeuanuter iſt ſomit gewählt

Oeſterreich Nngarn
Wien 13 December Die geſtrige Rede des Reichs

kauzlers Grafen r en der Debatte über die
Loewe ſchen Gewehre wird vom Wiener Tagblatt als eine ſchlichte
aber doch kernige Rede bezeichnet Es ſei eine echte Soldatenrede
geweſen getragen vom patriotiſcher Entrüſtung Jn Kreiſen wo
man ſich nicht ſcheue Beunruhigung und Mißtrauen in die Armee
zu verpflanzen dürfte ein ernſtes Wort von dem erſten Beamten
des Reichs geſprochen am rechten Platze ſein Das Blatt drückt
dann weiter den Wunſch ans daß der Dieb welcher die Weſeler
Aktenſtücke entweudet hat der Verborgenheit entrfſſen werden möchte
damit helleres Licht anf die letzten Vorgänge in Deutſchland falle
Man werde dann wenigſtens wiſſen wer der oder die Diebe ſeien
und wer die geſtohlegen Llkienſtücke verkauft 32 er daraus

miedenWaffen zum Umſturz der beſtehenden Dinge zu

Jtalien
Rom 13 December Die italieniſchen Blätter fahren fort

den deutſchen Antiſemltismus mit den bitterſten Worten
u perurtheilen Der Corriexe della fera das Hauptorgan der

länder Könſervallden ſchreilz Uns Jtalienern klingt
der Autiſemitismus wie ein Wort aus barbariſchen
3 iten und Völkern Wir fragen uns darum ob ſich in

eütſchland nicht dieſelben wilden Szenen abſpielen
werden wie in Rußland und anderen unciviliſirten Ländern

Belgien
Brüſſel 13 December An der franzöſiſchen Grenze wurden

8 Auarchiſten verhaftet die 120 Dynamitpatrounen nach
Frankreich eiuſchünggein wollten

dte ſein können iſt nichts von derartigen Maßnahmen
ekannt

Jnu der konſervativen Fraktion iſt die Anf
regüng beſonders nach dem geſtrigen Auftreten des Reichs
kanzler Grafen Caprivi im Reichstag ſehr groß Die Gährung
iunerhalb der Fraktion dauert auch wegen der Angelegenheit des
Abg v Helldorf Bedra und Genoſſen fort deren Zahl noch

Sie werden mich immer noch für das thörichte Kind halten
das ich damals war als ich das Bärenneſt im Gehölz von
Boulogne entdeckt zu haben meinte

Allerdings ruft Jhr liebenswürdiges Weſen jenen Tag
immer deutlicher in mein Gedächtniß zurück erwiderte Schom
berg dem es in der Gegenwart der liebreizeüden Comteſſe
immer wärmer und beklommener um s Herz wurde Enutſinnen
Sie ſich noch des Geſtändniſſes das Sie damals Jhrem
Vater machten und das derſelbe in ſcherzhafter Jndiskretion
gleich darauf auch mir mittheilte 2

Nein ſagte Ora nach kurzem Nachdenkeu
Verſuchen Sie einmal ſich daran zu erinnern bat

Schomberg mit leiſer eindringlicher Stimme während ein

Gent 13 December Nach Schluß einer ſozialiſtiſchen
Verſaufmnluug wollten deren Theilnehmer die Straßen durch
ziehen LlIs die Polizei ſie daran verhinderte ſtürzten ſich die
Manffeſtanten mit Dolchen und Meſſern auf die Polizei
wobei fünf Polizei Agenten verletzt wurden darunter drei ſchwer
Etwa 30 Perſonen wurden verwundet

e Frankreich
Paris 18 December Der PanamaSkandal zieht

immer weitere Kreiſe und ſcheint nun endlich ſeine Opfer gefunden
zu haben Jn den letzten Tagen hat ſich herausgeſtellt daß die
Mittelesperſonen der Panamakompagnie bei ihren unſauberen Ge
ſchäften mit Abgeordneten und ſonſtigen einflußreichen Perſonen
die Finanzleute Baron Reinach und der flüchtig gewordene Cor
elius Herz geweſen ſind Es hat ſich weiter ergeben daß der
tnanzminiſter Rouvier ſowie verſchiedene andere Miuiſter

und einflußreiche Abgeordnete die beiden vorſtehend genannten
Finanzlente protegirt haben was freilich wohl nicht umſonſt ge
ſchehen iſt Die Enthüllung macht ein höchſt peinliches un
und hat dem Anſehen des Miniſteriums gewaltig geſchadet Unter
dieſen Umſtänden iſt nicht ausgeſchlöſſen daß bald wieder eine
Miniſterkriſis eintritt Miniſter Rouvier gab ſchon ſeine Ent
laſſuung

MußlandSchimmer in ſeinem Auge aufleuchtete den noch kein Weib
dort geſehen hatte Verſuchen Sie es aber ſchauen Sie
mich dabei aun

Ora erhob ihre großen Augen zu den ſeinen Plötzlich
war es als ob eine geheimnißvolle Kraft die Gedautken der
Beiden und wohl auch ihre Herzen in die innigſte Verbindung
brachte Sie drückte die Haud gegen den Buſen die Röthe
des Verſtändniſſes trat auf ihre Wangen und dann hauchte
ſie ein kurzes Ach jal Sie neigte ihren Kopf und
wendete ſich ab

Jch erinnere mich jetzt ſagte ſie leiſe
Eine unausſprechliche Freude ergoß ſich bei dieſen Worten

Petersburg 13 December Die Nowoje Wremja
beſpricht die Stärke der verſchiedenen Armeen Enropa s und er
klärt daß Rußland Angeſichts der deutſchen Militärvorlage
gezwungen ſein werde och eine oder zwei weitere Diviſionen

aus dem Kaukaſns uach den weſtlichen Greuzen vorzuſchfeben
nachdem bereits die 40 Diviſion von der Wolga nach Warſchau
übergeführt worden iſt Es iſt wenigſtens gut daß die Ruſſen

endlich die Geheimnißthnerei aufgegeben haben

Moskau 13 December Die Judenverfolgungen
nehmen immer mehr zu Generalgouverneur Großfürſi Sergius
der Bruder des Zaren bat durch üngusgefetzte Vexfolgungen die
Anzahl der Juden von 80000 auf 80006 reduzirt Den zmück

in Schonherg s Seele jegt ward er r bewußt daß in der
kurzen Zeit des heutigen Wiederſehens eine Liebe zu Ora iu
ihm erwacht war die nur mit ſeinem Leben enden konnte
Dieſe Liebe war um ſo allgewaltiger als trotz ſeines er
fahrnngsreichen Lebeus ſein Herz bisher nut er agzt nebefleckt geblieben war e S

Er ſneigte ſich iumg zu ihr hernieder
regung folgt

ebliebenen Juden wird das Dafeiir ſo erſchwert daß ihres
leibens nicht lange mehr ſein wird
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Wie verſendetr man Körbe mit der Poſt Zur Weih

nachtszeit werden den Poſtanſtalten ver viel Körbe übergeben welche
d Gänſe Fleiſch Braten und überhaupt leicht verderbliche

enſtände enthalten deren pünktliches Eintreffen am Beſtimmnmngs
orte von großer igkeit iſt Um dies zu erreichen verfahre man
folgendermaßen An Stelle der Adreßfahnen welche leicht abreißen
derwende man ein Stück weißes Leinen Baumwolle oderet neuem Stoff in doppelter Lage ſchreive darauf die
Adreſſe und nähe daſſelbe mittelſt Packnadel und Bindfaden oder
Heftuadel und Heftzwirn auf den Korbdeckel feſt ſo lauge der Korb
noch offen iſt dann erſt ſchließe man den Korb

Einen übleu Abſchluß fand geſtern Abend eine Geburtstags
feier bei welcher der Schneidermeiſter Spitze 20 wohubhaft

Als die Gäſte nachdem ſie manchen ppen auf das
Wohl des Geburtstagskindes geleert in animirter Stimmung den

angetreten und bis zu der in der Brüderſtraße delegenen
nung des Gefeierten gekommen waren brach der gedachte Schueider

meiſter plötzlich zuſammen und vermochte ſich nicht wieder zu erheben
Wie derſelbe angab war er von einem des Trottoirs jeden
falls unbeabſichtigter Weiſe angeſtoßen worden ſo daß er zu Boden

et war r Unglückliche mußte vom Platze getragen und nacht Klinik gebracht werden woſelbſt ſich ergab daß er einen Knochen z
bruch am linken Unterſchenkel erlitten batte

Lebensmüde Der 30 Jahre alte Gelbgießer Z wurde heute
Morgen in ſeiner Wohnung Unterberg Nr 6 erhängt gefunden Ver

zu dieſem traurigen Schritte ſoll läugere Arbeitsloſigkeit ge
geben haben in die Z durch eigenes Verſchulden gerathen war Er
hinterläßt ſeine Frau und zwei unerzogene Kinder

br Gemeine Handlungsweiſe Geſtern Abend gegen 11 Uhr
wurde die Feuerwehr durch den Feuermelder am Mühlweg alarmirt
Es ſtellte ſich aber hergus daß ein Unberufener ſich len einen
Scherz erlaubt hatte Ein ſolcher Frevel verdient die ſchärfſte Be
ſtrafung Während nämlich die Feuerwehr ausgerückt iſt kann in entcehgtſegter Richtung ein größeres Feuer ausbrechen bei welchem
Menſchen in Gefahr ſind die Mannſchaften wären dann doch nicht

ſofort zur Stelle Es könnte viel Elend durch ſolche gemeine Handlungs
weiſe emtſtehen

Einſchränkung der Arbeit Zu unſerer in der Ausgabe vom
6 d M enthaltenen Notiz betreffend Einſchränkung von Arbeit in
drüye Fabriken theilt uns die damals miterwähnte Halleſche

aſchinen Fabrik und Eifengießerei mit daß ihrerſeits
weder Arbeiter entlaſſen noch halbe Tagesſchichten eingeführt worden
e man arbeite gut vollem Perſonal nicht nur er Schichten

den ganzenondern ſogar mit Ueberſtunden und ſei überhaupt
Winter reichläch mit Arbeit verſehen

Unſere Weihnachtsseilage Wie wir aus zahlreichen Zu
ſchriften zu unſerer Freude erſehen hat unſere Weihnachtsbeilage den
allgemeinen Beifall unſerer geſchätzten Leſer gefunden ir bemerken
nochinals ausdrücklich daß dieſelbe der Geſammtauflage als Gratis
beilage beigegeben war und bitten Fälle in denen Austrägerinnen
wie ſolches vorgekommen ſein ſoll eine Bezahlung für die Mappe ver
langten uns unverzüglich mitzutheilen

Städtiſche Kommlſſionen
Kommiſſion zur Vorberathung der Wahl von drei

unbeſoldeten Stadträthen
Sitzung am Mittwoch den 14 December er Nachmittags 6 Uhr

im Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeiſter Staude

Finanz Kommiſſion
Sitzung am Donnerstag den 15 December er Nachm

Magiſtratsſitzungszimmer
Tagesordnung

1 Antrag auf Genehmigung des wegen des Triangels abzu
ſchließenden Vertrages

2 Antrag auf Feſtſtellung der Penſion für einen Beamten
8 Anträge wegen des Rathskeller Neubaues und Koſten

bewilligung
4 Anträge wegen der Wittwen und Waiſenkaſſe
5 Antrag auf Bewilligung eines Ehrenpreiſes
6 Sonſtige Eingänge

Aus dem Vereinsleben
D Landwirthſchaftlicher Centralverein Jn der heute Vor

5 Uhr im

7

wählt wo im Mai oder Juni 1893 die Generalverſammlung ſtatt
finden ſoll Das 50jährige Jubiläum des Central Vereins wird im
September 1898 hier feſtlich gefeiert werden Den Vereins Direktor
Herrn von Nathuſins hier ſowie deſſen Stellvertreter Herrn Major
von Buſſe Zſchortan wählte man wie auch die ſtatutenmäßig aus
ſcheidenden Mitglieder des weiteren Vorſtandes wieder

Der theatraliſche Verein Thalia lieferte als Ertrag der
am 6 d M ſtattgefundenen Wohlthütigkeits Vorſtel v
160,60 Mark ab welche je zweien der bedürftigſten Kinder in den 2
Armenbezirken der Stadt als Chriſtgabe zu Gute kommen

Der Verein der Liberalen hält am mörgigen Donnerstag in
der Dresduer Bierhalle ſeine Mounatsverſammiung ab

Vermiſ chtes
Eine unglückliche Mutter Eine rührende Szene ſpielte ſich

dieſer im Moabiter Kriminalgericht ab Der Raub
mörder Kühne der in Gemeinſchaft mit dem noch immer ſteckbrieflich
verfolgten Töpfer Hahn den Handelsmann Mützelburg aus Zerpen
ſchleuſe erſchlagen hat erhielt nach ſeiner Jarrinn den erſten Beſuch
einer alten Mutter Die Begegnung fand im Zimmer und im

iſein des Unterſuchungsrichters Landgerichtsraths Friedberg ſtatt
Als der Gefangene das Zimmer betrat ſchrie die alte Frau laut auf
ſie warf ſich an ſeinen Hals und rief Mein Sohn mein Sohn
was haſt Du gethan Ließeſt Dich verführen um des Geldes halber
einen Menſchen todt zu ſchlageni Der Mörder ſagte nichts aber er
ſchluchzte ebenſo laut wie die Mutter ſo daß man trotz der geſchloſſenen
Thür das Weinen und Jammern draußen auf dem Korridor hörte
Ueber ſachliche Dinge haben beide gar nicht geſprochen Erſt als die
Mutter ſich ein wenig beruhigt hatte ermahnte ſie den Sohn ſtreng
bei der Wahrbeit zu bleiben den lieben Gott um Verzeihung zu bitten
und ſich geduldig in Alles zu ſchicken was über ihn verhängt werde
Als aber nun der Sohn wieder abgeführt wurde da verlor ſie die
Kraft ſie brach zufammen und mußte durch die Nachbarin die ſie be
gleitet hatte geſtützt werden Als der Sohn daun Abſchied nanklammerte ſie ſich verzwriflungsvoll an die Thürpfoſten und ſchrie daß

es durch den ganzen Korridor ſchallte Jch unglückliche Mutter ach

Telegramme und letzte Nachriahten
PPrivattelegramme des GeueralAnzeiger

H Berlin 14 December 11 Uhr 15 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Wie die RNational
zeitung hört iſt an maßgebender Stelle von dem Gerüchte der
Berliner Magiſtrat ſet angewieſen die Reichstagswähler
liſten bis zum 20 Jannar fertigzuſtellen uichts bekannt Vergl
unter Polit Ueberſ Dentſches Reich Red

Wieu 14 December 10 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Erzherzog Franz
Ferdinand hat heute früh nachdem er ſich geſtern vom Kaiſer
und den hier weilenden Mitgliedern des Hofes verabſchiedet hatte

die Neiſe nach Trieſt angetreten von wo er morgen Mittag mit
dem Kreuzer Kaiſerin Eliſabeth die geplante Weltreiſe an
tritt Die erſte Station welche er zu machen gedeukt wird Port
Salid ſeiu

Peft 14 December 9 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Gerüchtweiſe ver
lantet daß auf den Fürſtprimas Egkpari ein Attentat
verſucht worden ſei Von gut unterrichteter Seite hört man daß
ſich ein junger Mann bei dem Fürſtprimas habe melden laſſen
und daß nachdem er von demſelben empfangen worden der
Fremde mit dem Revolver in der Hand eine größere Geld
ſumme verlangt habe Der Fürſtprimas hat dieſe auch verabfolgt

L Paris 14 December 10 Uhr 45 Min Vorm Tele
ich unglückliche Mutter

Die amerikaniſchen Milliardäre Anläßlich des Todes von
h Gould werden die großen Vermögen der Vereinigten Staaten
fgezählt Die Zahl der zwanzig Millionen Mark überſteigenden wird

auf etwa 100 angegeben unter denen Jay Gould mit 1750 Millionen
den oberſten Rang einnahm Dann kommt Vanderbilt mit 1560
Makay mit rund einer Milliarde J P Jones mit 480 J G Bennet
mit 200 und John J Aſtor und W Stewart mit je 160 Millionen
Hierauf ſinkt man ſofort in den Mittelſtand der Leute herab die
weniger als 100 Millionen beſitzen der Belmont Welsmore und

Carnot die von Rouvier geſtern Nachmittag eingereichte De
miſſion augenommen hatte ließ ſich Miniſterpräſident Ribot per
Telephon mit dem in Brüſſel als Vertreter Frankreichs weilenden
Deputirten Tirard verbinden um ihm das Portefeuille der
Finanzen anzubieten Tirard erklärte ſich bereit unter der Lage
der Sache ins Kabinet einzutreten worauf ihm Ribot mittheilte
daß dann heute die Ernennung im Monitenr veröffentlicht

n unſeres Korreſpondenten Nachdem der Präſident

Lorillard in Newyork der Munn in Chieago der Lyman und Perkins
in Boſton u ſ w Solche die man in Europa Millionäre nennen
würde d h die ein Vermögen von mindeſtens 200,000 Dollars be
ſitzen ſoll es in den Vereinigten Staaten gegen 150,000 geben

Die erheßwe Tabakspfeife Jn einer Straße in London
ſo leſen wir der Jndépendance belge giebt es zwei tele
graphiſche Buregus das eine für das Kabel London Paris über
Dover und Calais das andere für das Kabel London Brüſſel über
Oſtende Die beiden Bureaus liegen ſich gerade gegenüber und die
Angeſtellten unterhalten die beſten Beziehungen zu einander Vor
einigen Tagen kam es nun vor daß ein Beamter des belgiſchen Bureaus
ſeine Tabakspfeife auf dem Tiſche eines ſeiner Kollegen von gegenüber
vergaß Höflich erſuchte er einen jungen Groom ihm das nützliche

Rauchwerkzeug holen Darob war der kleine Burſche ſehr empört
er behauptete daß er nicht dazu da ſei vergeſſene Tabakspfeifen zu
ſuchen ſondern uur Arbeiten zu leiſten habe die das Bureau ſelbſt angingen Der Beamte verlegte ſich nicht etwa aufs Bitten ſondern ſetzte

ſich einfach an einen Apparat und bat Dover ihn mit Calais zu ver
binden dann Paris ihn mit Brüſſel zu verbinden dann Brüſſel ihn
mit Oſtende zu verbinden dann Oſtende ihn mit London zu verbinden
Gerade befand ſich der Kollege von gegenüber mit dem er während
ſeiner freien Zeit vor einem Viertelſtündchen geplaudert und auf deſſen
Tiſch er die Pfeife vergeſſen hatte am Apparat Jch habe meine

mittag unter Vorſitz des Herrn Geh Rath von Nathuſius hier ab
ebaltenen Verſammlung des Landwirthſchaftlichen Centralvereins fürSagen Anhalt und Thüringen wurde Wittenberg als Ort ge

Mandels und Bö

Tabakspfeife auf Jhrem Tiſch vergeſſen bitte ſchicken Sie mir ſie durch
einen Jhrer Boys r ck Der einzige verfügbare Groom in meinem
Bureau weigerte ſich die Pfeife zu holen ſo tönte es herüber 40 Se
kunden ſpäter war die Tabakspfeife wegen deren Rückgabe ein großer
Theil von Europa in Bewegung geſetzt wurde wieder in den Händen
ihres Eigenthümers

rm J

Berliner Börse vom 13 Decewber 1892
rsentheil des General Anmzeiger

werden wird

L Paris 14 December 11 Uhr 30 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Situation wird
im Allgemeinen für ſehr eruſt angeſehen Die konſervativen
Blätter ſagen die Panama Affaire bedeute den völligeu
Zuſammeunbruch der herrſchenden Parteien Ans dem geſtrigen
Miniſterrathe wird erzählt es hätten noch weitere Mitglieder des
Kabinets die Abſicht ausgeſprochen zu demiſſioniren und nur auf
die Erklärung des Präſidenten Carnot in dieſem Falle gleich
falls zurückzutreten ihre Abſicht fallen gelaſſen Die Panama
Kommiſſion wird heute Conſtans und Clemenceau vernehmen

P London 14 December 10 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Dem Standard
wird aus NewYork gemeldet Die Handelskammer ſpreche ſich zu

Gunſten des Erlaſſes allgemeiner Quarantäne Maß
regeln aus da die lokalen Behörden nicht in der Lage ſeien
wirkſam vorzugehen

Waſſerſtände Am 14 December Halle unterhalb 1,62
Trotha 1,19 13 December Calbe Oberpegel 1,26 Unter
pegel 0,20 Dresden 1,68 Magdeburg 0,58
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außergewöhnlich billig ve

die ſich in letzter Zeit angeſammelt haben

Berliner Produktenbörse vom 13 December
WVeizen loco 147 168 December 1651,76 April Alsi 164,00 Alai Fans

155 50 matter Roggen loco 122 186 December 134,50 April Mai 185 26Aai Juni 186,26 befestigend Hatfer loco 184 165 Decbr 142,00 Aprii Mal
186,60 Aei ſani 188,50 vnhig Rüböl loco 00,00 December Fanner656,20 April Mai 50,40 still Spiritus Koer Wasre loco 31,60
December ſanuar 30,70 April Mai 32,10 BMai Juni 82,40 Juni Juli 33,90Tendenz schweach Ser Waare loco öl d Petroleum ioco 22,10

Halle a den 14 December 1892
Der Uandelskämmer iet vom Minister für Handel and

Gewerbe mitgetheilt worden dass äer Königliche Niederlündichs
Pinanzminister eine neue r über die Zollabfertigung
der von den Disenbahvreisenden mitgeführten
Handelsgüter in den Niederlanden erlassen hat Da darech
diese Verfügung gewisse Prleichternngen in der Zollabfertigung ge
troffen worden sind äürtte dieselbe nicht ohne Interesse für
solohe Handlungsreisende sein welche Holland besuchen Die be

S

treffende Vertügung Kann in den Gesehbäftsrünmen der Handels
zu Halle während der Dienststunden eingesehen Werden

D Die Mansfelder Aktlenbierbrauerel vertheilt für 189192
116 Prozent Dividende

Gerner Akttendlerbrauerel zu Tinz bei Gera In der
ordentlichen General Versammlung der Geraer Aktienbierbrauerei
zu Tinz bei Gera wurde der Gesehäftsbericht genehmigt und ein
stimmig Decharge ertheilt Der Antrag einiger Aktionäre auf
Direktionsweehsel wurde da der leitende Direktor seine Kündigung
einreichte zurückgezogen Der Antrag des Aufsichtsrathes aut
Abänderung der Statuten wurde abgelehnt Die ausseheidenden
beiden Mitglieder des Aufsichterathes wurden per Akklamation
wiedergewähblt Eine Dividende gelangt bekanntlich avehb füu äas

ab gelaufene Betriebsjahr nicht zur Vertheilung

Zahlungs Binstellungen
T I Appel Dampfmühlenbesitzer in Lobstedt Firma Rettig

Co in Oberstein W L Klein Fabrikant in Sindelüngen Char
lotte Hommel geb Holzner Sehnittwaarenbänälerin in Chemnitsg
R O Löbel Materialwaarenhändler in Kappel A Heuberger Web
wagarentfabrikant in Chemnita J Simon Kaufmann und V Simon
Kaufmann Nachlass in Dürkheim A R Bielita Kaufmann Inh
äer Firma Focke Bieütz Wollwaarenbandlung Nachlass in GeraFirma Carow Bartels Bank unä Weobselgeschäft in Hamburg

Heinrich Grass Hutfabrikant in S Gladbach Wilhelm Baumbard
Kaufmann in Nörten Emil Max Graul Tapezierer in Oschats
Ernst Heinrich Präger Kaufmann in Wildeshausen Adolf Sehmidt
Korkenfabrikant in Zielenzig Zacharias gen Simon Cahn Keuf
mann in Zweibrücken

Brummer Benjamin
23 Gr Vlrichstrasse 22

ten
rkauft
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in echten Steinen

Türkifen Amethyſten
Almantinen c c

Grösste Auswahl
Sehr hbiltige Prl

J BssigSpecialgeſchäftGrofe leichſtraße 39
Lelpzigerſtraße 86

G Neidlinger
Hoflieferant Ihrer Königl Hoheit der Frau Prinzessin Friedrich Carl von Preussen
Singer s Original Nähmaſchiunen ſind muſtergültig in der Conſtruction am leichteſten in der Handbabung machen den ſchönſtenStich arbeiten mit größter Accurateſſe in jedem Stoff und mit jedem Faden ſind mit den vollkommenſten Apparaten v ehe en und unübertrefflich

in Leiſtungsfähigkeit und Dauer ſie ſind daher die beliebteſten und am meiſten bevorzugten Nähmaſchinen für

Familiengebrauch und Hausinduſtrie
Die neueſte Erfindung der Singer Co die hocharmige

Vibrating Shuttle Nähmaſchine
r ich wieder wie alle bisherigen Erzeugniſſe dieſer Fabrik als ein glänzender Erfolg erwieſen Ebenſo ausgezeichnet durch ache HandhabungE rch geſchmackvolles engere iſt eine Original Singer Nähmaſchine das werthvollſte Jnſtrument im Haushalte und einf s

I Pfannknchen Sprihkuchendas beſte Weihnachtsgeſuhenk rn
alle a L eipigers tragsse 21 Max Jäger Merſeburgerſtr 42R a Tr Uebernahme von SpeditionenS und Verzollungen all Arrempfiehlt ſich

J dauert Haas Spediteur in öſterr
Bahnhof Oderberg
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